ST BRAM SCHE

Protokoll

18. Sitzung des Ausschusses f. Schule u. Jugend

Sitzungstermin: Dienstag, 03.03.2026

Sitzungsbeginn: 18:00 Uhr

Sitzungsende: 18:55 Uhr

Ort: Ratssaal, HasestraRe 11, 49565 Bramsche
Anwesend:

Vorsitzende
Frau Imke Markl

stv. Vorsitzender
Herr Thorsten Karssies

Mitglieder SPD-Fraktion
Herr Ulrich Holstein
Herr Lars Rehling
Herr Horst Sievert
Herr Dr. Harald Wegner

Mitglieder FDP-Fraktion
Frau Anke Wittemann

Mitglieder CDU-Fraktion
Herr Jan-Gerd Bihrmann
Herr Matthis Waldkotter

Mitglieder Fraktion B 90/Die Griinen

Herr Robert Goda
Frau Miriam Thye

Sonstige Mitglieder
Frau Christiane GroRe Sextro

Lehrervertreter
Herr Stephan Schuder

Elternvertreterin
Frau Christine Neumann

Verwaltung
Frau ESTR'in Sonja Glasmeyer

Herr Helmut Langelage
Herr Séren Schwarze
Herr Philip Starke

Frau Stefanie Uhlenkamp

Protokollfuhrer
Herr Thilo Nestmann

Vertretung fur Frau Daniela Gértemoller

Seite 1 von 6



Abwesend:

Sonstige Mitglieder

Herr Wolfgang Furche

Elternvertreterin

Frau Daniela Gortemoller

Tagesordnung:

OFFENTLICHER TEIL:

1.

10.

11.

12.

Feststellung der ordnungsgemaBen Ladung und Beschlussfahigkeit
Erganzung/Feststellung der Tagesordnung

Genehmigung des oOffentlichen Protokolls der Sitzung vom
18.11.2025

Einwohnerfragestunde
Bericht Jugendparlament/Stadtjugendpflege (Jugendausschuss)

Kita-Jahr und Tagespflege 26/27 - eine erste Einschatzung (Jugend-
ausschuss)

Neufassung der Satzung der Stadt Bramsche Uber die Festlegung von
Schulbezirken

Offentlich-rechtliche Vereinbarung mit dem Landkreis Osnabriick
Gber die Wahrnehmung und Finanzierung der Aufgaben zur ganzta-
gigen Forderung von Kindern im Grundschulalter nach dem Ganz-
tagsforderungsgesetz

Offentlich-rechtliche Vereinbarung mit dem Landkreis Osnabriick
Uber die Erstattung von Schulsachkosten und das Aussetzen der
Kreisschulbaukasse

Informationen der Verwaltung
Anfragen und Anregungen

Einwohnerfragestunde

Offentlicher Teil:

WP 21-26/0835

WP 21-26/0836

WP 21-26/0846

TOP 1

Feststellung der ordnungsgeméfen Ladung und Beschlussfahigkeit

Vorsitzende Markl er6ffnet die Sitzung, begriiRt die Anwesenden und stellt die ordnungsgemafRe La-

dung und Beschlussfahigkeit fest.
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TOP 2 Erganzung/Feststellung der Tagesordnung

Die Tagesordnung wird ohne Anderungen festgestellt.

TOP 3 Genehmigung des 6ffentlichen Protokolls der Sitzung vom 18.11.2025

Das Protokoll wird ohne Anderungen genehmigt.

Abstimmungsergebnis: 10 Stimmen dafir
0 Stimmen dagegen
1 Enthaltung

‘TOP 4 Einwohnerfragestunde
J.
‘ TOP 5 Bericht Jugendparlament/Stadtjugendpflege (Jugendausschuss)

Herr Schwarze informiert zur Stadtjugendpflege. Das altbekannte GOODIE Heft sei jetzt auch in digita-
ler Form als GOODIE App erhaltlich. Auf die von

Herrn Schwarze vorgestellte App fragt RM Thye an, ob schon eine Aussage getroffen werden kénne,
ob die Heftvariante oder die neue App mehr nachgefragt werde. Da die App erst seit Mitte Februar
vollumfanglich am Start sei und bereits mehr als 100 Nutzende registriert wurden, sei It.

Herrn Schwarze der Trend zur digitalen Variante klar erkennbar. Die UmbaumalRnahmen des Jugend-
treffs Hesepe seien abgeschlossen. Zu nennen sei hier der Einbau der neuen Kiiche, die Sanierung des
Sanitarbereiches als auch der Einbau eines Treppenliftes.

Maya Kutsch und Thale Flor da Silva berichten lber Projekte des JuPa. Die als Anlage zum Protokoll
beigefligte Prasentation zum Thema Mobilitdt vor dem Hintergrund des Wegfalls von Stadtbuslinien
und Einfihrung des Litti wird durch Maya Kutsch und Thale Flor da Silva vorgestellt. Hierbei handelt
es sich um einen Zwischenstand, der ein erstes Meinungsbild wiedergibt.

Aktuell laufen die Vorbereitungen zu der im Juni diesen Jahres anstehenden JuPa-Neuwahl.

Fir April sei eine Fahrt nach Hannover mit Besuch des Landtages geplant.

TOP 6 Kita-Jahr und Tagespflege 26/27 - eine erste Einschatzung (Jugendaus-
schuss)

Herr Nestmann gibt eine erste Einschatzung zur aktuellen Situation der Platzvergabe zum Kitajahr
2026/27. Nach dem Vergabeverfahren werden freie Platze im Krippen- und Kigabereich vorhanden
sein, so dass eine unterjahrige Versorgung sichergestellt sei.

Trotz sinkender Geburtenzahlen ist ein leichter Zuwachs gegeniiber dem Vorjahr bei den Anmeldungen
im Krippenbereich zu verzeichnen. Im Kindergartenbereich sind die Anmeldungen gegeniiber dem Vor-
jahr um ca. 50 Anmeldungen zuriickgegangen.
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Um der Situation sinkender Anmeldungen gerecht zu werden, konnten unbesetzte Platze in enger Ab-
stimmung mit den Tragern durch Abbau einer Krippengruppe in der Kita Im Sande zum 01.08.26 und
Auslaufen der Tagespflege in S6geln zum Jahresende reduziert werden. Bei der weiteren Anpassung
der Angebote stehe man mit den Trdgern in engem Dialog.

Die Tagespflege sei stark riickldufig. Von den 34 Tagespflegepersonen des Vorjahres betreut das Fami-
lienservicebiiro aktuell noch 26 Personen. Hier kdnnen aktuell noch 14 freie Platze vorgehalten wer-
den.

RM Rehling stuft den Uberhang an freien Platzen noch nicht als kritisch ein, zumal er hier die Méglich-
keit sehe, dass bedingt durch sinkende Betreuungszahlen die Betreuungsqualitdt gesteigert werden
kénne.

Auf die Frage von RM Thye, wie die Thematik der GruppenschlieBung seitens der Trager gesehen
werde, entgegnet ESTR’in Glasmeyer, dass die Gruppensituationen durch die Stadt Bramsche beobach-
tet werden. Nur in den Fallen, wo eine Umsetzung wirklich moglich erscheint, werde dies im Dialog mit
dem jeweiligen Trager abgestimmt.

RM Goda fragt an, ob bedingt durch mogliche GruppenschlieBungen ein Personalabbau angedacht sei
oder Uberlegungen bestehen, durch Anderung des Betreuungsschliissels das Personal zu binden.

ESTR’in Glasmeyer entgegnet hierauf, dass die Thematik des Personalschliissels nicht durch die Stadt
Bramsche eigenstandig aufgegriffen werde, da der gesetzliche Standard angesetzt werde und der
Landkreis Osnabriick nur diesen mitfinanziere. Zu Verschiebungen werde es kommen kénnen. Be-
triebsbedingte Kiindigungen sehe sie derzeit aber nicht. Es bestehe weiterhin Fachkraftemangel im
Kita-Bereich.

TOP 7 Neufassung der Satzung der Stadt Bramsche Uber die Festlegung von Schul- WP 21-26/0835
bezirken

Beschlussvorschlag:
Die Satzung der Stadt Bramsche iiber die Festlegung von Schulbezirken wird in der als Anlage beige-
fligten Fassung beschlossen.

Vors. Markl |asst Gber die Vorlage abstimmen.
Abstimmungsergebnis: 12 Stimmen dafir

0 Stimmen dagegen
0 Enthaltungen

TOP 8 Offentlich-rechtliche Vereinbarung mit dem Landkreis Osnabriick Giber die WP 21-26/0836
Wahrnehmung und Finanzierung der Aufgaben zur ganztagigen Forderung
von Kindern im Grundschulalter nach dem Ganztagsférderungsgesetz

Beschlussvorschlag:

Der Rat der Stadt Bramsche ermachtigt Birgermeister Pahlmann zum Abschluss einer 6ffentlich-recht-
lichen Vereinbarung liber die Wahrnehmung und Finanzierung der Aufgaben zur ganztagigen Férde-
rung von Kindern im Grundschulalter nach dem Ganztagsforderungsgesetz mit dem Landkreis Osn-
abruck.
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Vors. Markl lasst tiber die Vorlage abstimmen.

Abstimmungsergebnis: 12 Stimmen dafir
0 Stimmen dagegen
0 Enthaltungen

TOP 9 Offentlich-rechtliche Vereinbarung mit dem Landkreis Osnabriick Giber die WP 21-26/0846
Erstattung von Schulsachkosten und das Aussetzen der Kreisschulbaukasse

Beschlussvorschlag:

Der Rat der Stadt Bramsche ermachtigt Birgermeister Pahlmann zum Abschluss einer 6ffentlich-recht-
lichen Vereinbarung iiber die Erstattung von Schulsachkosten und das Aussetzen der Kreisschulbau-
kasse und einer Erstattungsregelung zur 6ffentlich-rechtlichen Vereinbarung iiber die Erstattung von
Schulsachkosten und das Aussetzen der Kreisschulbaukasse mit dem Landkreis Osnabriick.

Vors. Markl lasst tiber die Vorlage abstimmen.
Abstimmungsergebnis: 12 Stimmen dafir

0 Stimmen dagegen
0 Enthaltungen

‘ TOP 10 Informationen der Verwaltung

10.1  Herr Starke erldutert die Ubersicht der aktuellen Schiilerzahlen, die dem Protokoll als Anlage
beigefiigt ist. In der GS Im Sande werde es eine Klasse mehr geben, da der Jahrgang 3 in drei
Klassen aufgeteilt wurde. Bei den Ubrigen Schulen seien keine wesentlichen Verdanderungen
gegeniber dem 1. Halbjahr eingetreten.

10.2  Herr Langelage informiert, dass am 18.02.2026 die konstituierende Sitzung des Stadtelternra-
tes stattgefunden habe. Als Vorsitzende wurde Frau Suzana Lakomek von der Realschule und
als stellvertretende Vorsitzende Frau Katharina Losing von der GS Engter fur die Schuljahre
25/26 und 26/27 gewahlt.

‘TOP 11 Anfragen und Anregungen
J.
‘TOP 12 Einwohnerfragestunde

Eine Einwohnerin fragt an, ob es seitens der Stadt Bramsche schon konkrete Vorstellungen hinsichtlich
der beabsichtigten Ganztagsforderung auch an Freitagen in den Schulen zum kommenden Schuljahr
gebe.

Herr Starke informiert, dass diese Thematik die Grundschulen betreffe. In den Grundschulen Achmer
und Ueffeln werde bereits die Ganztagsbetreuung am Freitag angeboten.

Seite 5von 6



Fir alle anderen Grundschulen laufen die Abstimmungen, so dass die Ganztagsbetreuung zum neuen
Schuljahr an allen Grundschulen erfolgen kann. Die Ganztagsbetreuung werde dann nicht nur Rechts-
anspruch erfillend fiir die Erstklassler, sondern durchgangig fir die Klassen 1 bis 4 erfolgen.

Imke Markl ESTR’in Glasmeyer Thilo Nestmann
Vorsitzende Verwaltung Protokollfiihrer

Seite 6 von 6



	Anwesenheit
	Name
	Entschuldigt
	Tagesordnung
	Betreff
	Nummer
	Vorlage
	Beschluß
	Wortprotokoll
	Zu

